
Leistungsbewertung im Fach Pädagogik im digitalen Unterricht 

 

Die gesetzlichen Vorgaben zur Leistungsüberprüfung (§ 29 SchulG27 i. V. m. den in den 
Kernlehrplänen bzw. Lehrplänen verankerten Kompetenzerwartungen) und zur 
Leistungsbewertung (§ 48 SchulG28 i. V. m. den jeweiligen Ausbildungs- und 
Prüfungsordnungen) gelten auch für die im Distanzunterricht erbrachten Leistungen. Die 
Leistungsbewertung erstreckt sich auch auf die im Distanzunterricht vermittelten 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten der Schülerinnen und Schüler. Die im 
Distanzunterricht erbrachten Leistungen werden in die Bewertung der sonstigen Leistungen 
im Unterricht einbezogen. 

Die Fachkonferenz Pädagogik hat in ihrer Fachkonferenzsitzung am 10.11.2020 ergänzend 
zur Leistungsbewertung im Präsenzunterricht vor Ort in der ADS die folgenden 
Möglichkeiten zur Bewertung von erbrachten Leistungen im digitalen, sog. 
Distanzunterricht beschlossen: 

 

 Analog Digital  
Mündlich  Präsentation von Arbeitsergebnissen  

• über Audiofiles/ Podcasts  
• Erklärvideos  
• über Videosequenzen  
• im Rahmen von Videokonferenzen 
 

Schriftlich  • Projektarbeiten  
• Lerntagebücher  
• Portfolios  
• Bilder  
• Plakate  
• Arbeitsblätter und Hefte 

• Projektarbeiten  
• Lerntagebücher  
• Portfolios  
• kollaborative Schreibaufträge  
• Erstellen von digitalen Schaubildern  
• Blogbeiträge 

 

Diese Bewertungsaspekte wurden den „Handreichungen zur fernförderlichen Verknüpfung 
von Präsenz- und Distanzunterricht“ entnommen und angepasst (https://xn--broschren-
v9a.nrw/fileadmin/Handreichung_zur_lernfoerderlichen_Verknuepfung/pdf/Handreichung-
Distanzunterricht.pdf).  
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